
Die Gerätehäuser stehen jedoch nur für dringende 

Notfälle zur Verfügung, damit die Feuerwehr hand-

lungsfähig bleibt und in Notfällen schnell Hilfe gelei-

stet werden kann. Eine Lebensmittelversorgung für 

die Bevölkerung ist nicht vorgesehen.

Zusätzlich kann für allgemeine Informationen das 

Bürgeramt im Neusser Rathaus (Markt 2, Zugang 

über Eingang 2 in der Rathauspassage) aufgesucht 

werden. 

Die Feuerwehrgerätehäuser in Neuss

Löschzug 10/11 (Hauptwache und Stadtmitte) 

Hammfelddamm 1–5

Löschzug 12 (Grimlinghausen) 

Quinheimer Str. 92

Löschzug 13 (Uedesheim)

Macherscheider Str. 3

Löschzug 14 (Norf) 

Sankt-Andreas-Str. 25

Löschzug 15 (Rosellen) 

Altebrücker Str. 65

Löschzug 16 (Hoisten) 

Villestraße 99

Löschzug 17 (Holzheim)

Gell’sche Str. 98–100

Löschzug 18 (Grefrath) 

Lüttenglehner Str. 41c

Löschzug 19 (Furth) 

Osterather Str. 5

Vorbereitung auf

einen Stromausfall

STADT NEUSS

Der Bürgermeister 

Stab für außergewöhnliche Ereignisse

Rathaus, Markt 2

41460 Neuss

sae@stadt.neuss.de

www.neuss.de

Immer gut vorbereitet >Sicher durch die Krise >

Anlaufstellen Jetzt gemeinsam vorbereiten!

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ab 4 Stunden Stromausfall:

Bürgeramt der Stadt Neuss

Rathauspassage, Markt 2

41460 Neuss
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Ausstattungstipps und

Anlaufstellen in Notfällen

Der erste Schritt um gut durch eine akute Krise zu 

kommen, ist eine gute Vorbereitung. Ein flächen-

deckender Stromausfall ist unwahrscheinlich, 

kann aber auch nicht mit Sicherheit 

ausgeschlossen werden.

Die Stadt Neuss gibt mit diesem Flyer wertvolle Hin-

weise und Tipps, wie sich alle Neusser*innen vorbe-

reiten können und wo sie im Fall der Fälle Hilfe finden. 

Und das analog, denn während eines Stromausfalls 

stehen digitale Medien nicht oder nur eingeschränkt 

zur Verfügung.

Anlaufstellen

Bei einem flächendeckenden Stromausfall kann auch 

das Mobilfunknetz ausfallen. Daher werden bei einem 

Stromausfall, der länger als 4 Stunden anhält, 

Anlaufstellen für die Bürger*innen eingerichtet.

In Neuss werden die Feuerwehrgerätehäuser zu 

diesen „Anlaufstellen“, bei denen die Bürger*innen 

Hilfe finden, wenn medizinische, polizeiliche oder 

Hilfe der Feuerwehr benötigt wird.



Checkliste Checkliste (fortgesetzt)

Um kurzfristige Stromausfälle mit einer Dauer von

bis zu acht Stunden problemlos zu überstehen, sollte

folgende Grundausstattung in jedem Haushalt 

vorhanden sein: 

Beleuchtung

• Taschenlampen (inklusive Ersatzbatterien oder 

Akkus in passender Größe und Anzahl)

• Kerzen zur Grundbeleuchtung von Räumen

(große Stumpenkerzen mit langer Brenndauer)

• Solarbeleuchtung

• Feuerzeug und/oder Zündhölzer

Ernährung

• einige Flaschen Wasser, insgesamt drei Liter

pro Person und Tag (ganz besonders auch in 

Gegenden, in denen die Versorgung mit Trink-

wasser vom Stromnetz abhängig ist)

• Nahrungsmittel, die kalt verzehrt werden 

können

Wärme

• warme Decken

Information

• batterie-, kurbel- oder solarbetriebenes Notfall-

radio mit DAB+ und UKW-Empfang (inklusive 

Ersatzbatterien oder Akkus in passender Größe 

und Anzahl)

Notstrom

• Unterbrechungsfreie Stromversorgung (USV) 

für den PC, um ein geordnetes Herunterfahren 

Ihres Computers zu ermöglichen und einem 

Datenverlust vorzubeugen und um Spannungs-

spitzen beim Wiedereinschalten des Stroms zu 

filtern. 

Sonstiges (Krankenpflege, Tierhaltung u.a.)

Die persönliche Lebenssituation kann weitere

Abhängigkeiten von rund um die Uhr verfügbarem 

elektrischem Strom aufweisen:

• Versorgung medizinischer Geräte

• Haus- oder Nutztiere, die in besonderer Weise 

auf Strom angewiesen sind, etwa Terrarium-

heizung, Wasserpumpe für das Aquarium, 

Belüftung in Ställen, Melkmaschinen oder 

ähnliches

• Anlagen zur Gebäudesicherung oder 

Alarmanlagen

Besondere Situation für Haushalte mit Kindern 

oder kranken Personen

Wer Säuglinge, Kleinkinder oder Kranke zu versor-

gen hat, sollte darauf achten, etwa  Babynahrung 

aufwärmen oder warmes Wasser für die Körperpflege 

zubereiten zu können. Daher ebenfalls zu empfehlen:

• Campingkocher (Gas oder Spiritus), unbedingt 

die Vorschriften für den Betrieb in Innenräumen 

beachten) mit passenden Kochutensilien

• Babynahrung


